
  

Liebe Schwestern und Brüder im Pas-
toralverbund Nördliches Siegerland, 
 
ein großer Spannungsbogen reicht über 
die Evangelium-Texte der kommenden 
Sonntage. Es beginnt am 24. August mit 
der Frage "Wer kommt ins Himmel-
reich?", geht dann weiter über das The-
ma "Kreuz" am 14. September, und en-
det am 21. September mit dem Caritas 
Sonntag, wo es im Evangelium um 
Reichtum und Armut geht. Diesen Span-
nungsbogen möchte ich sinnbildlich un-
ter dem Kreuz verankern, dem Fest 
„Kreuzerhöhung“, das wir am 14. Sep-
tember feiern: Das Kreuz als Mahnung, 
als Dank und als Verpflichtung. 

Das Kreuz mahnt uns, über unser Leben 
und unseren Tod nachzudenken. Eine 
Situation, wo es immer wieder um die 
Frage nach einem Leben danach geht, 
eine Frage nach dem Himmelreich und 
den Weg dorthin. Zur Kreuzerhöhung am 
14. September geht es um Dank. Dank 
an Jesus, dass er für uns den Weg am 
Kreuz durchgestanden hat. 

Und am 21. September sollten wir uns 
vom Kreuz verpflichten lassen, das Te-
stament Jesus, die Liebe zu den Men-
schen, konsequent umzusetzen: Nächs-
tenliebe praktizieren, Caritas leben. 
 
Ich denke, als Christen können wir einen 
"Haken daran machen", das Kreuz von 
Jesus Christus als Mahnung, Dank und 
Verpflichtung zu sehen. 

Am 14. September geht es dann aber 
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Der Notdienst ist ein wöchentlich 
wechselnder Bereitschaftsdienst 
unsers Pastoralteams. Unter der 
Rufnummer 02733/2868280 erreichen 
Sie rund um die Uhr einen 
Ansprechpartner, wenn Sie in einem 
Notfall seelsorgliche Hilfe benötigen, 
etwa für den Empfang des 
Sakramentes der Krankensalbung. 

NOTDIENST 

 
noch um ein ganz anderes Kreuz. Das 
Kreuz auf dem Wahlzettel zur Kommu-
nalwahl. Und da sind wir als Christen 
ganz besonders gefordert: zur Wahl zu 
gehen, für  christliche Werte zu stim-
men, letztlich unser Kreuz bei demokra-
tischen Parteien zu machen. 

Leider gibt es in Hilchenbach Kandida-
ten, die unser christliches Kreuz ver-
achten, und in ihrem völkischen Denken 
ein Kreuz mit Haken verehren, das für 
ganz Europa vor 80 Jahren Tod und 
Zerstörung gebracht hat. Ein Kreuz, das 
für millionenfachen Mord steht. 

Unser christliches Kreuz dagegen steht 
für Liebe, Versöhnung und Zukunft. 
Und dafür müssen wir als Christen im-
mer wieder leidenschaftlich eintreten. In 
unseren Familien, in unserem kirchli-
chen und in unserem gesellschaftlichen 
Umfeld. Auch, und ganz besonders an 
einem Wahlsonntag. 

Bischof Franz Kamphaus hatte einmal 
geschrieben: „Kaum etwas kennzeich-
net unsere Situation so sehr wie der 
Mangel an Leidenschaft. Wir finden 
immer einen Grund, nicht radikal zu 
sein. In der Nachsicht mit uns selbst 
sind wir grenzenlos. Was übrig bleibt? 
Ein Glaube ohne Ärgernis, eine 
„kommode Religion“. 

Lassen Sie uns mal „radikal“ für die 
Werte des Christentums eintreten und 
aus dieser „bequemen Religion“, wie 
Franz Kamphaus sie nennt, heraus-
kommen. Dazu möchte ich Sie alle ein-

laden an den kommenden Veranstaltun-
gen des "DemokraTisch" in Hilchenbach 
teilzunehmen, der im Wesentlichen von 
Mitgliedern unserer Gemeinde gegrün-
det wurde. 

Mit Leidenschaft fürs Christentum 

Ihr Diakon  

 

Gerhard Möller 

 

 

 

 
 

Bitte beachten: Zur Initiative „DemokraTisch“ und 
zur Kommunalwahl 2025 hat der Paderborner Weih-
bischof Josef Holtkotte einen persönlichen Brief 
geschrieben (s. S. 6), der in der St. Augustinus-
Kirche und in der St. Vitus Kirche aushängt und 
auch auf unserer Pastoralverbundshomepage nach-
zulesen ist. 

© Josef Hinterleitner, www.pfarrbriefservice.de 
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Zeiten gemeinsamer Gottesbegegnung vom 23. August bis 21. September 

Samstag, 23. August Hl. Rosa von Lima, Marien-Samstag 

18:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Vorabendmesse  1. Jahresamt †  Calogero Casano, † Anatoli Obuchov, 
† Maria Baier, † Andreas Schwarz,  

Sonntag, 24. August 21. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 St. Vitus Hilchenbach Hochamt  † Klaus Glaubitz, †† Familien Henn-Seifert-Glaubitz / † Rouwen 
Liddau, †† Familie Soltysik, †† Familie Themann, †† Familie Liddau und 
Angehörige, † Nadine S. 

11:15 St. Ludger und Hedwig Krombach Hochamt   

Montag, 25. August Hl. Ludwig, Hl. Josef von Calasanz 

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Rosenkranzgebet   

Dienstag, 26. August  

09:00 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Heilige Messe mit anschließendem Rosenkranzgebet  

Mittwoch, 27. August Hl. Monika 

08:00 St. Anna Herzhausen Heilige Messe   

09:00 St. Vitus Hilchenbach Wortgottesdienst   

10:00 Ev. Kirche Hilchenbach Einschulungsgottesdienst für die Schülerinnen und Schüler der Carl-
Kraemer-Realschule Hilchenbach   

10:00 Ev. Kreuzkirche Kreuztal Einschulungsgottesdienst für die Schülerinnen und Schüler des Städ-
tischen Gymnasiums Kreuztals   

Donnerstag, 28. August St. Augustinus, Hl. Augustinus 

08:00 Evangelische Stiftskirche Allenbach Einschulungsgottesdienst für die Schülerinnen und Schüler des Gym-
nasiums Stift Keppel in der Stiftskirche   

08:15  Schulhof der St. Martin-Schule Kreuztal Einschulungsgottesdienst für die Schülerinnen und Schüler der St. 
Martin-Schule Kreuztal  

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Heilige Messe mit Kommunionempfang unter beiden Gestalten   

18:45 St. Ludger und Hedwig Krombach Zeit mit dem Herrn - Eucharistische Anbetung   

Freitag, 29. August Enthauptung Johannes des Täufers 

09:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Heilige Messe   

17:00 Reha-Klink Hilchenbach Katholischer Gottesdienst   

18:00 St. Vitus Hilchenbach Wort-Gottes-Feier   

Samstag, 30. August Marien-Samstag 

18:00 St. Anna Herzhausen Vorabendmesse  †† Maria und Fritz Kringe, †† Gertrud und Hedwig Krin-
ge, † Markus Stiehler 

Sonntag, 31. August 22. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Hochamt   

11:15 St. Augustinus Dahlbruch Spürbar-Sonntag-Festhochamt zum Patronatsjubiläum St. Augustinus 
musikalisch gestaltet vom Projektchor der Chorgemeinschaft St. Au-
gustinus mit anschließendem Mittagessen (s. S. 5) 

Montag, 01. September  

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Rosenkranzgebet   

Dienstag, 02. September  

09:00 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Heilige Messe mit anschließendem Rosenkranzgebet  

10:00 Diakonie-Seniorenresidenz Buschhütten Katholische Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier  

Mittwoch, 03. September Hl. Gregor der Große 

08:00 St. Anna Herzhausen Heilige Messe   

09:00 St. Vitus Hilchenbach Wortgottesdienst   

Donnerstag, 04. September Hl. Ida von Herzfeld 

09:00 St. Augustinus Dahlbruch Heilige Messe   
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15:30 Seniorenheim Helberhausen Katholischer Gottesdienst  

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier   

18:45 St. Ludger und Hedwig Krombach Zeit mit dem Herrn - Eucharistische Anbetung   

Freitag, 05. September  

09:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Heilige Messe   

18:00 St. Vitus Hilchenbach Heilige Messe   

Samstag, 06. September Marien-Samstag 

10:15 AWO-Seniorenzentrum Kreuztal   Katholischer Gottesdienst 

17:30 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Beichtgelegenheit   

18:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Vorabendmesse gestaltet vom Go(o)d-vibes-Team mit anschließen-
dem Steh-Café   

Sonntag, 07. September 23. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 St. Vitus Hilchenbach Hochamt   

11:15 St. Ludger und Hedwig Krombach Hochamt   

15:30 Altenberg Müsen Ökumenischer Gottesdienst zum Abschluss der Sternwallfahrt 

Montag, 08. September MARIÄ GEBURT 

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Rosenkranzgebet   

Dienstag, 09. September Hl. Petrus Claver 

09:00 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Heilige Messe mit anschließendem Rosenkranzgebet  

Mittwoch, 10. September  

08:00 St. Anna Herzhausen Heilige Messe   

09:00 St. Vitus Hilchenbach Wortgottesdienst   

16:00 Alloheim Hilchenbach Katholischer Gottesdienst   

Donnerstag, 11. September  

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Heilige Messe mit Kommunionempfang unter beiden Gestalten   

18:45 St. Ludger und Hedwig Krombach Zeit mit dem Herrn - Eucharistische Anbetung   

Freitag, 12. September Heiligster Name Mariens (Mariä Namen) 

09:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Heilige Messe   

18:00 St. Vitus Hilchenbach Heilige Messe   

Samstag, 13. September Hl. Johannes Chrysostomus 

18:00 St. Anna Herzhausen Vorabendmesse   

Sonntag, 14. September 24. Sonntag im Jahreskreis, KREUZERHÖHUNG 

09:30 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Hochamt mit Verabschiedung unseres Organisten Ernst Glodek, 
mit Kindergottesdienst und anschließendem Steh-Café 

10:00 SMS-Gelände Dahlbruch Ökumenischer Festgottesdienst zum 125jährigen Bestehen der 
Freiwilligen Feuerwehr Dahlbruch (s.S. 5) 

11:15 St. Augustinus Dahlbruch Hochamt   

Montag, 15. September Gedächtnis der Schmerzen Mariens 

18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Rosenkranzgebet   

Dienstag, 16. September Hl. Kornelius und hl. Cyprian 

09:00 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Heilige Messe mit anschließendem Rosenkranzgebet  

Mittwoch, 17. September Hl. Robert Bellarmin, Hl. Hildegard von Bingen 

08:00 St. Anna Herzhausen Heilige Messe   

09:00 St. Vitus Hilchenbach Wortgottesdienst   

 

Donnerstag, 18. September Hl. Lambert 

07:00 St. Augustinus Dahlbruch Frühmesse   
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18:00 St. Ludger und Hedwig Krombach Heilige Messe mit Kommunionempfang unter beiden Gestalten   

18:45 St. Ludger und Hedwig Krombach Zeit mit dem Herrn - Eucharistische Anbetung   

Freitag, 19. September Hl. Januarius 

09:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Heilige Messe   

17:00 Reha-Klinik HIlchenbach Katholischer Gottesdienst   

18:00 St. Vitus Hilchenbach Heilige Messe   

Samstag, 20. September Hl. Andreas Kim Taegon, hl. Paul Chong Hasang und Gefährten 

18:00 Christus-Erlöser Kreuztal (Erlersiedlung) Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier   

Sonntag, 21. September 25. Sonntag im Jahreskreis 

09:30 St. Vitus Hilchenbach Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier   

11:15 St. Ludger und Hedwig Krombach Hochamt  ††  Eltern Maria und Gerhard Spyra 

13:30 St. Johannes Kreuztal (Dörnberg) Tauffeier für Leonie Gipperich   

21. Sonntag im Jahreskreis 
1. Lesung Jes 66, 18-21 

Antwortpsalm Ps 117 (116), 1.2  

(R: Mk 16, 15) 

2. Lesung Hebr 12, 5-7.11-13 

Evangelium Lk 13, 22-30 

 

22. Sonntag im Jahreskreis 
1. Lesung Sir 3, 17-18.20.28-29 (19-

21.30-31) 

Antwortpsalm Ps 68 (67), 4-5b.6-7.10-11 

(R: 11a) 

2. Lesung Hebr 12, 18-19.22-24a 

Evangelium Lk 14, 1.7-14 

23. Sonntag im Jahreskreis 
1. Lesung Weish 9, 13-19 

Antwortpsalm Ps 90 (89), 3-4.5-6.12-

13.14 u. 17 (R: 1) 

2. Lesung Phlm 9b-10.12-17 

Evangelium Lk 14, 25-33 

 

24. Sonntag im Jahreskreis 
1. Lesung Ex 32, 7-11.13-14 

Antwortpsalm Ps 51 (50), 3-4.12-13.17 

u.19, (R: vgl. Lk 15, 18) 

2. Lesung 1 Tim 1, 12-17 

Evangelium Lk 15, 1-32 

 

 
25. Sonntag im Jahreskreis 
1. Lesung Am 8, 4-7 

Antwortpsalm Ps 113 (112), 1-2.4-5.6-7.8-

9 , (R: vgl. 1au. 7b) 

2. Lesung 1 Tim 2, 1-8 

Evangelium Lk 16, 1-13 

LESEORDNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 23. AUGUST BIS 21. SEPTEMBER 

GOTTES WORT FÜR UNS 

INFOS UND VERANSTALTUNGEN 

AUS DEM PASTORALVERBUND 

Verstorben und gerufen 
zum Leben:  

† Georg Heinrich Pschera 
aus Lützel im Alter von 49 
Jahren, † Ursula Zowie-

rucha aus Kreuztal im Alter von 81 Jah-
ren, † Dirk Elsbeck aus Eichen im Alter 
von 59 Jahren, † Georg Dercho aus 
Ferndorf im Alter von 72 Jahren, † Ruth 
Maria Humann aus Olpe (früher: Ei-
chen) im Alter von 93 Jahren, † Julia 
Adamovitch aus Kreuztal im Alter von 
95 Jahren und † Josef Klezel aus 
Kreuztal im Alter von 90 Jahren. Herr, 
schenke den Verstorbenen eine ewige 
Heimat in deiner Herrlichkeit. 

Geistliche Angebote 

 Zeit mit dem Herrn: Jeden Donners-
tag nach der Abendmesse in der St. 
Ludger und Hedwig-Kirche in Krom-
bach laden wir alle Gemeindemitglie-
der aus dem Pastoralverbund und alle 
Interessierten von 18:45 - 19:30 Uhr 
ganz herzlich zum gemeinsamen 
(stillen) Beten vor dem Allerheiligsten 
ein. Dabei bringen wir alle Anliegen 
aus unserem Leben, unseren Ge-
meinden und unserer Welt vor den 
Herrn, die uns am Herzen liegen, ins-
besondere die Neu-Evangelisierung 
und Glaubenserneuerung.  

 Frühmesse besonders für alle Frühauf-

steher und Berufstätigen am Donners-
tag, 18. September, um 7:00 Uhr in der 
St. Augustinus-Kirche in Dahlbruch.  

 Beichtgelegenheit besteht am Sams-

tag, 6. September, um 17:30 Uhr in der 
Christus-Erlöser-Kirche. 

 Zum nächsten 
Spürbar-Sonntag 
am Sonntag, 31. 
August, um 11:15 
Uhr in der St. Au-
gustinus-Kirche sind 
alle großen und 
kleinen Mitglieder 
aus unseren Pastoralverbundsgemein-
den ganz herzlich eingeladen. Diesmal 
feiern wir die Spürbar-Sonntag-Messe 
zum 125jährigen Patronatsjubiläum der 
Dahlbrucher Kirche. Anschließend sind 
alle Gottesdienstbesucher herzlich ein-
geladen zum gemeinsamen Mittages-
sen (s. S. 5). 
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Kinder-Kasten 

Gottesdienst für Kinder 

Am Sonntag, 31. 
August, gibt es in 
der Spürbar-
Sonntag-Messe 
um 11:15 Uhr in 
der St. Augustinus-
Kirche in Dahlbruch wieder ein speziel-
les Angebot für alle Kinder. 

Den nächsten Kindergottesdienst pa-
rallel zum Hochamt in der St. Johannes
-Kirche in Kreuztal feiern wir am Sonn-
tag, 14. September, um 9:30 Uhr. 

 

 

Kindertreff in Krombach… 

Wenn nicht anders angegeben, treffen 
wir uns an einem Montag im Monat von 
16:00 bis 17:30 Uhr im Krombacher 
Pfarrheim. 

Ansprechpartnerinnen:  

Angelika Schmidt  
(Tel.: 02732/80122 oder 1703552356 ) 

Maren Werner 
(Tel.: 017681788377) 

Gemeinsam im Glauben unterwegs - 
Ökumenische Sternwallfahrt zum 
Altenberg 

Auch in diesem Jahr findet wieder die 
mittlerweile schon traditionelle Stern-
wallfahrt zum Altenberg statt – ein öku-
menisches Angebot unseres Pastoral-
verbundes und der evangelischen Kir-
chengemeinden Hilchenbach, Dahlbruch
-Müsen und Ferndorf. Eine Wallfahrt ist 
immer auch ein äußeres Zeichen dafür, 
dass die Teilnehmenden gemeinsam als 
Glaubende unterwegs sind und ihren 
(Lebens-)Weg im Vertrauen auf Gott 
gehen. In diesem Sinne wollen wir uns 
am Sonntag, 7. September, wieder 
gemeinsam und ökumenisch auf den 
Weg machen. 

Los geht es zu dem historischen Aus-
grabungsgelände unterhalb des Kindels-
bergs für alle Fußwallfahrer der beteilig-

ten Kirchengemeinden von verschiede-
nen Startpunkten aus: um 14:00 Uhr ab 
Irlenhecken und Freibad Müsen und um 
14:30 Uhr ab Kapellenschule Littfeld . 
Für alle, die nicht gut zu Fuß sind, wird 
ein Shuttle-Service eingerichtet. Wer 
den Fahrdienst in Anspruch nehmen 
möchte, meldet sich bitte bis zum 4. 
September im Pastoralverbundsbüro 
Dahlbruch (Tel.: 02733/51127; Mail: 
buero@pv-noerdliches-siegerland.de) 
an.  

Um 15:30 Uhr beginnt auf dem Alten-
berg unter freiem Himmel ein ökumeni-
scher Gottesdienst, der von einem Pro-
jektchor musikalisch gestaltet wird. Sitz-
gelegenheiten und Sanitäranlagen sind 
vor Ort vorhanden.  

Nach dem Gottesdienst gibt es ein ge-
mütliches Beisammensein bei Würst-
chen und Getränken. 

Go(o)d-Vibes-Gottesdienst am 6. Sep-
tember um 18:00 Uhr in der Christus-
Erlöser-Kirche in Kreuztal 

„Wer nicht sein Kreuz trägt und hinter 
mir hergeht, der kann nicht mein Jünger 
sein“ (Lk 14,27), so heißt es im Tages-
evangelium vom 23. Sonntag nach Os-
tern. Nachfolge bedeutet, Konsequen-
zen zu ziehen. Aber Jesus verlangt von 
niemandem das Unmögliche. Er ruft 
jeden auf seinen ihm eigenen Weg, ihm 
nachzufolgen. 

Herzliche Einladung zu unserem Mit-

mach-Gottesdienst und auch zum an-

schließenden Steh-Café! 

AUS UNSEREN PFARRGEMEINDEN 

PFARRGEMEINDE AKTUELL 

ST. AGUSTINUS KEPPEL 

Patronatsjubiläum St. Augustinus 

In diesem Jahr jährt sich die Kirchweihe 
der Pfarrkirche St. Augustinus Keppel in 
Hilchenbach-Dahlbruch zum 125igsten 
Mal. Dieses besondere Ereignis wollen 
wir gerne feiern. Das Kirchweihfest fin-
det am Sonntag, 31. August, statt. Wir 
beginnen um 11:15 Uhr mit einem festli-
chen Spürbar-Sonntag-Hochamt, das 
musikalisch von einem Projektchor ge-
staltet wird. Danach geht es bei einem 
Pfarrfest rund um die Kirche weiter mit 
Mittagessen & Getränken, Spiel & Spaß 
für die ganze Familie. Zum Patronatsju-
biläum sind auch alle Geistlichen einge-
laden, die in der Pfarrgemeinde ihren 
Dienst versehen haben. Freuen wir uns 
auf das Wiedersehen mit ihnen! 

 

Männerfrühstück 

Am Freitag, 5. September, findet um 
10:00 Uhr  im Augustinusheim in Dahl-
bruch das nächste Männerfrühstück 
statt. Der Unkostenbeitrag beträgt 5,- €. 
Eine Anmeldung für das Frühstück ist 
bis Donnerstag, 4. September, bei Lud-
ger Dömer (Tel. 02733/53325) oder 
Paul Gerhard Kringe (Tel. 
02733/891343) erforderlich.  

Der Pfarrgemeinderat trifft sich ... 

zu seiner nächsten Sitzung am Don-
nerstag, 11. September, um 19:30 Uhr 
im Besprechungsraum des Pastoralver-
bundsbüros. Die Sitzung ist öffentlich. 

Die Gruppe „Frauen in der Gemein-
de“ lädt herzlich ein: 

 Montag, 1. und 15. September, 15:30 
Uhr: Strickgruppe im Gemeindezent-
rum St. Vitus Hilchenbach 

 Dienstag, 9. September, 9:00 Uhr, 
Ökumenisches Frauenfrühstück im 
evangelischen Gemeindehaus Dahl-
bruch 

 Freitag, 19. September, 15:30 Uhr: 
Klön– und Kaffeetreff im Gemeinde-
zentrum St. Vitus Hilchenbach 

 

Ökumenischer Gottesdienst zum 
125jährigen Bestehen der Freiwilligen 
Feuerwehr Dahlbruch 

Mit einem Festwochenende vom 12. bis 
14. September feiert die Freiwillige Feu-
erwehr Dahlbruch ihr 125jähriges Beste-
hen. In diesem Rahmen findet am Sonn-
tag, 14. September, um 10:00 Uhr, auf 
dem Gelände der SMS in der Wiesenstr. 
ein Ökumenischer Festgottesdienst 
statt, bei dem auch unsere Gemeindere-
ferentin Christina Schreiber mitwirkt.  

Verstärkung im Pastoralverbundsbüro 
Im Pastoralverbundsbüro gibt es ein neues Gesicht: Seit 1. Au-
gust verstärkt Sonja Sting das Büroteam. Frau Sting wohnt in 
Kreuztal. Ihre Bürozeiten im Pastoralverbundsbüro in Dahlbruch 
sind montags und donnerstags. Wir wünschen Frau Sting viel 
Freude bei der Arbeit und Gottes guten Segen! 
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Paderborn, im August 2025 

ST. JOHANNES BAPTIST 

 

Hauskommunion  

… ist an jedem 1. Freitag im Monat und 
wird auf Wunsch gern zu allen gebracht, 
die aus gesundheitlichen Gründen nicht 
zur Messfeier in die Kirche kommen kön-
nen. 

 

Zwischen Plaudern und Seelsorge 

Jeden Donnerstag von 15:30 Uhr bis 
17:00 Uhr, Christus-Erlöser-Kirche. Ger-
ne möchten wir mit Ihnen ins Gespräch 
kommen. 

Zu diesen Zeiten ist auch unsere Kirche 
geöffnet und illuminiert. Kommen Sie 
herein und nehmen sich Zeit, die dezent 
beleuchtete Kirche bei meditativer Musik 
neu zu entdecken. Eine offene Kirche 
bedeutet Gastfreundschaft, Ruhe und 
Zeit für ein Gebet. 

 

Die Kleiderstube der Caritas im Ge-
meindezentrum der Christus-Erlöser-
Kirche 

… ist dienstags von 10:00 bis 12:00 Uhr 
und donnerstags von 14:30 - 16:30 Uhr 
geöffnet. Kontakt: Gabriela Wiechert 
(Tel.:02732/26868, w_wiechert@t-
online.de) und Anette Fath (Tel.: 
02732/6326, anette-fath@online.de. 

 Tag der Offenen Tür in der Kleiderstu-
be der Caritas in Christus Erlöser am  
20. September von 14:30 Uhr bis 
17:30 Uhr  

Die Kleiderstube der Caritas-
Konferenzen St. Johannes und St. Lud-
ger & St. Hedwig in Kreuztal lädt herzlich 
zu einem Tag der Offenen Tür ein. Wir 
freuen uns auf zahlreiche Gäste, die 
stöbern, shoppen oder einfach nur  plau-
dern wollen! 

Herzliche Einladung auch zur anschlie-
ßenden Wort-Gottes-Feier mit Kommuni-
onfeier in der Christus-Erlöser-Kirche, 
die – passend zum Heiligen Jahr 2025 
und zum Caritassonntag – unter dem 
Motto „Caritas-Helferinnen: Unterwegs 
als Pilgerinnen der Hoffnung“ steht; 
denn Ehrenamtliche der Caritas sind 
jeden Tag als Pilgerinnen der Hoffnung 
bei den Menschen. 

Stehcafé nach dem Gottesdienst:  
Herzliche Einladung! 

Im Anschluss an den Gottesdienst la-
den wir herzlich zum Stehcafé ein. 

Bei einer Tasse Kaffee, Tee und klei-
nen Leckereien möchten wir miteinan-
der ins Gespräch kommen, uns aus-
tauschen und eine nette Zeit miteinan-
der verbringen. 

X Wann: Direkt im Anschluss an die 
Messe am Samstag, 6. September, um 
18:00 Uhr in der Christus-Erlöser-Kirche 
und am Sonntag, 14. 
September, um 9:30 
Uhr in St. Johannes. 
Ob Sie zum ersten 
Mal oder regelmäßig 
da sind – Sie sind 
willkommen! 

Weihbischof Josef Holtkotte 

an die Mitglieder der Kirchengemeinde St. Augustinus-Keppel  
und alle Engagierten der Initiative „DemokraTisch in Hilchenbach“  

zur Kommunalwahl 2025 

Die Kommunalwahlen am 14. Septem-
ber 2025 rufen uns dazu auf, unsere 
Stimme zu erheben und ein Zeichen zu 
setzen – für Demokratie und Mit-
menschlichkeit sowie gegen Hetze und 
Diskriminierung. Um dieses Bekenntnis 
zu stärken, hat das Erzbistum Pader-
born die Mitmachaktion „Wir sagen Zu-
sammen:HALT!“ ins Leben gerufen.  

Ein eindringlicher Appell sind auch die 
Worte der Vorsitzenden der christlichen 
Kirchen in Deutschland, die zur Bundes-
tagswahl veröffentlicht wurden: „Die 

aktuellen politischen Debatten fordern 

die wehrhafte Demokratie heraus. Wenn 

sich unsere Gesellschaft immer mehr 

polarisiert, bis sich Menschen unver-

söhnlich gegenüberstehen, haben extre-

mistische Kräfte leichtes Spiel. Wir hal-

ten daran fest, dass Extremismus und 

vor allem völkischer Nationalismus mit 

dem Christentum nicht vereinbar sind.“ 

Mit Ihrer Initiative „DemokraTisch in 
Hilchenbach“ zeigen Sie in Ihrer Heimat 

friedlichen Widerstand gegen lauter 
werdende rechtsgerichtete Agierende. 
Für dieses mutige Glaubens-Zeugnis – 
teils auch angesichts von Bedrohung – 
möchte ich Ihnen danken. Ausdrücklich 
ermutige ich Sie, diesen Weg weiterzu-
gehen. Der Name „DemokraTisch“ ist 
Programm: Sie bringen Menschen an 
einen Tisch. Sie integrieren, statt zu 
spalten. Das braucht unsere Gesell-
schaft mehr denn je. 

Als Christinnen und Christen glauben 
wir: Der Mensch ist als Ebenbild Gottes 
geschaffen und besitzt eine unveräußer-
liche Würde. Diese Überzeugung trägt 
auch unser soziales Miteinander. Das 
Fundament der Menschenwürde darf in 
unserer Gesellschaft niemals bröckeln!  
Die Würde jedes Menschen ist für mich 
der innerste Kern einer freiheitlichen 
Demokratie. Und genau dafür stehen 
Sie in Hilchenbach mit Ihrem Engage-
ment ein.  

 

Die christlichen Kirchen in Deutschland 
betonen weiter: „Die demokratischen 

Parteien müssen die fundamentalen 

Werte und Prinzipien unserer Gesell-

schaft, die auch im Grundgesetz festge-

schrieben sind, verteidigen.“ Ich ermuti-
ge jede und jeden, am 14. September 
eine Wahl zu treffen, die den Zusam-
menhalt stark macht. Wir brauchen das 
Wir, denn Individualismus wird die Her-
ausforderungen unserer Gesellschaft 
nicht bewältigen.  

Ihr Engagement zeigt, dass ein christli-
ches Glaubenszeugnis die Demokratie 
tragfähig macht. Schon jetzt freue ich 
mich, Sie womöglich bei einem meiner 
künftigen Besuche im Siegerland per-
sönlich kennenzulernen. Ich wünsche 
Ihnen Hoffnung, Gottvertrauen und na-
türlich Gottes guten Segen! 

Herzliche Grüße aus Paderborn 

Weihbischof Josef Holtkotte 



7 

Herr Ernst Glodek hat aus gesundheitli-
chen Gründen seinen Vertrag als Orga-
nist in Kreuztal gekündigt, was ich mit 
großem Bedauern zur Kenntnis genom-
men habe.  

Bereits 1984 nach einer Familienfreizeit 
in Elkeringhausen begann Ernst Glodek 
zuerst im Kantorendienst, begleitete 
Schulmessen und die Sonntagsabend-
messe in der Christus-Erlöser Kirche 
(auf einem Harmonium). 1994 absolvier-
te er eine zweijährige Ausbildung an der 
Orgel bei Franz-Josef Breuer in Weiden-
au. Ein Highlight für Ernst war das ein-
malige Erlebnis, einen Orgelneubau 
miterleben und mitgestalten zu dürfen. 
Nach einem beispiellosen Spendenma-
rathon wurde die neue Orgel in St. Jo-
hannes am Pfingstmontag feierlich ge-
weiht, was Ernst damals sehr bewegte. 

Für Ernst Glodek war es immer sehr 
wichtig, durch regelmäßiges Üben sein 
eigenes Orgelspiel zu verbessern. Eben-

so nutzte er die Gelegenheit, vor den 
Sonntagsmessen neue Lieder mit der 
Gemeinde einzuüben. Die Einsetzung 
der Schola in der Coronazeit und auch 
deren Weiterführung danach war und ist 
eine musikalische Bereicherung unserer 
Gottesdienste.  

Zum Schluss möchte ich Ernst Glodek 
zitieren: „Mein größter Dank gilt meiner 
Frau Rita und meinen Söhnen mit Fami-
lie. Gerade in den ersten Jahren des 
Lernens hätte ich die Übungsphasen 
und auch manchen Rückschlag nicht 
durchgestanden ohne deren Akzeptanz 
und Rückhalt. Bis heute waren die letz-
ten 30 Jahre getaktet durch meine regel-
mäßigen Wochenenddienste. Mir hat es 
immer große Freude bereitet, für Euch 
und zu Ehre Gottes zu spielen. Herzli-
chen Dank für Eure Geduld mit mir.“ 

Ich danke Ernst Glodek aus ganzem 
Herzen für seinen Dienst in all den Jah-
ren. Ich wünsche der Familie Glodek 
noch viele glückliche und gesunde Jahre 
sowie Gottes reichen Segen.   

Diakon Michael Freundt 

WECHSEL AN DER ORGEL 

PERSONALIA 

In unserer Pfarrgemeinde geht eine Ära zu Ende: nach jahrzehntelanger Tätigkeit als Organist in Kreuztal hat Ernst Glo-
dek seinen Rücktritt eingereicht. Alle, die mit ihm erlebt haben, ob als ehren– oder hauptamtliche Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter oder als Gottesdienstteilnehmende, haben Herrn Glodek zu schätzen gelernt wegen seiner Ehrlichkeit, seiner 
Direktheit, seiner Zuverlässigkeit und der Liebe zu „seinem“ Instrument. Unser Diakon Michael Freundt schreibt dazu: 

Ich heiße Georg Krämer, bin verheira-
tet und wohne in Siegen.  

Seit meinem 14. Lebensjahr spiele ich 
Orgel und habe die Liebe zu diesem 
Instrument und zur Kirchenmusik nie 
verloren.  
Als Michael Freundt mich fragte, ob ich 
mir vorstellen könnte künftig in St. Jo-
hannes zu spielen, habe ich kurz gezö-
gert, denn es ist über 20 Jahre her, 
dass ich in einem Gottesdienst Orgel 
gespielt habe. Dann habe ich die 
Chance und auch die Herausforderung 

sehr gerne angenommen. Ich freue mich auf das gemeinsame 
Singen und Feiern.  

Herzliche Grüße 

Georg Krämer  

Mein Name ist Michaele Werth-
bach. Ich wohne in Unglinghau-
sen und habe drei erwachsene 
Kinder. 

Seit dem 11. Lebensjahr spiele 
ich Orgel und habe bis kurz vor 
meinem Abi eine fundierte Aus-
bildung an diesem Instrument 
bekommen. 

Die Begeisterung fürs Orgelspie-
len habe ich von meiner Mutter 
„geerbt“, die auch Orgel spielt. 

Ich freue mich auf unsere gemeinsamen Gottesdiente und 
darauf, die Feiern an der Orgel begleiten zu dürfen. 

Herzliche Grüße  

Michaele Werthebach 

Zum Glück haben wir bereits eine Nachfolgerin bzw. einen Nachfolger für Herrn Glodek gefunden: Frau Michaele Werthe-
bach wird den Dienst in der Christus Erlöser Kirche übernehmen, in St. Johannes Baptist wird Herr Georg Krämer die 
Orgel spielen. Diakon Michael Freundt: „Ich bin froh und sehr dankbar dafür, dass beide diesen wichtigen Dienst über-
nehmen und wünsche dafür viel Glück, Zufriedenheit und Gottes reichen Segen.“ Hier stellen sich unsere „Neuen“ vor: 

Georg Krämer, 
Organist 

Der Eine-Welt-Verkauf für den Monat September … 

findet diesmal am Sonntag, 31. August, nach der Messe um 9:30 Uhr in der Johan-
neskirche in Kreuztal, statt. 

Mit dem Kauf fair gehandelter Waren zeigen Sie sich solidarisch mit den Menschen 
in armen Regionen der Welt und sichern ihren Lebensunterhalt. Wir freuen uns auf 
Ihren Besuch! © Foto: Peter Weidemann, www.pfarrbriefservice.de 

Michaele Werthebach, 
Organistin 
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Die nächste Pfarrnachrichten-
Ausgabe erscheint am  

21. September und ist bis zum  
19. Oktober gültig. Alle Infos für 

diesen Zeitraum bitte bis zum  
2. September im 

Pastoralverbundsbüro einreichen. 

BITTE BEACHTEN 

Herausgeber 
Pastoralverbund  
Nördliches Siegerland 
Wittgensteiner Str. 109 
57271 Hilchenbach 
Tel.: 02733/51127 
Fax: 02733/814526 
E-Mail: buero@pv-noerdliches-
siegerland.de 
V.d.i.S.d.P. 
Diakon Michael Freundt 
 

Redaktion 
Brigitta Krämer 
 
So erreichen Sie uns: 
 

Pfarrbeauftragter 
Diakon Michael Freundt 
Tel. 02733/8144510  
Mobil: 0160/90567006 
m.freundt@pv-noerdliches-siegerland.de 

 

Moderierender Pfarrer 
Pfarrer Stephan Berkenkopf 
Tel.: 02751/444692 
pfarrer@pv-wittgenstein.de 

 

Pastor im Pastoralverbund 
 Pastor Lukas Hellekes 
 Tel.: 02732/591641 

l.hellekes@pv-noerdliches-siegerland.de 
 

Pastor im Pastoralverbund 
 Pastor Dr. Yesudasan Remias 

Mobil: 01625459122 
y.remias@pv-noerdliches-siegerland.de 

 

Diakon im Pastoralverbund 
Gerhard Josef Möller 
Mobil: 0151/20192181 
g.j.moeller@pv-noerdliches-siegerland.de 
 

Gemeindereferentinnen  
im Pastoralverbund 
 

Christina Schreiber 
Tel.: 02733/8144511 
ch.schreiber@pv-noerdliches-
siegerland.de 
 

Regina Tanger 
Tel.: 0173/2038804 
r.tanger@pv-noerdliches-siegerland.de 

Verwaltungsleiter des 
Gemeindeverbandes Mitte 
im Erzbistum Paderborn 

Sebastian Reichling 
Tel.: 0291/9916-8346 
Mobil: 0160 98149118 
sebastian.reichling@gvmitte.de 
 

Pastoralverbundsbüro 
Brigitta Krämer 
Patrizia Gintikas 
Karin Hambloch 
Sonja Sting 
 

Wittgensteiner Str. 109 
57271 Hilchenbach 
Tel.: 02733/51127 
Fax: 02733/814526 
Mail: buero@pv-noerdliches-
siegerland.de  
 
Bürozeiten: montags 15:30 bis 17:30 
Uhr, dienstags, mittwochs und donners-
tags 10:00 bis 12:00 Uhr 

 
Kontaktbüro Kreuztal  

Vorübergehend geschlossen! 
 

Kontaktbüro Krombach 
Vorübergehend geschlossen! 

 
Bankverbindungen 
Katholische Kirchengemeinde  
St. Augustinus Keppel 
Sparkasse Siegen 
IBAN DE29 4605 0001 0068 0023 02  
 
Katholische Kirchengemeinde 
St. Johannes Baptist 
Sparkasse Siegen 
IBAN DE11 4605 0001 0010 0034 16 
 
Kath. Kirchengemein-
de St. Ludger und 
Hedwig Krombach  
Volksbank  
in Südwestfalen eG 
IBAN DE 20 4476 1534 
3808 0368 07 

ST. LUDGER UND HEDWIG  

Rosenkranzgebet  

… ist an jedem Montag um 18:00 Uhr in 
der Krombacher Kirche. 

Der Pfarrgemeinderat trifft sich ... 

zu seiner nächsten Sitzung am Diens-
tag, 16. September, um 19:30 Uhr im 
Krombacher Pfarrheim. Die Sitzung ist 
öffentlich. Interessierte Gäste aus der 
Gemeinde sind herzlich willkommen! 

Die Liebe hilft, immer 
wieder neu zu begin-
nen 

Gedanken (nicht nur) 
zum Schulanfang 
 

„Hurra, ich bin ein 
Schulkind und nicht 
mehr klein. Hier hab ich viele Freunde, 
das find ich fein. In der Schule singen 
wir, schreiben, rechnen, zwei, drei, vier. 
Ich möchte vieles lernen, drum bin ich 
hier.“ – Mit diesem Lied drücken viele 
Erstklässler in den nächsten Tagen ihre 
freudige Spannung aus. Sie freuen sich, 
nicht mehr zu den Kleinen zu gehören. 
Sie freuen sich auf das Lesen und 
Schreiben. Sie freuen sich auf die Schul-
tüte und auf das, was darin versteckt ist.  
 

Ja, mancher Neuanfang ist wie eine 
Schultüte: Verheißungsvoll, vielverspre-
chend, spannend. Nicht nur beim Schul-
anfang - auch immer dann, wenn wir 
etwas Neues beginnen. Es schwingt die 
Hoffnung mit, dass es gut geht, ja, noch 

besser wird. Aber auch, 
wenn es nicht so läuft 
wie geplant, wenn es 
schwierig wird,   wenn 
die Erwartungen - unse-
ren und der anderen - 
nicht gerecht werden: 
Da brauchen wir immer 

wieder einen neuen Anfang – nicht nur 
am ersten Schultag, nicht nur mit dem 
Beginn einer neuen Woche.  
 

Allen, die in diesen Tagen etwas Neu-
es beginnen - sei es in der Schule, am 
Ausbildungsplatz, bei der Arbeit oder 
durch wichtige Entscheidungen - 
wünschen wir von Herzen Gottes gu-
ten Segen. 
 

Möge Gott mit seiner Nähe die kleinen 
und großen Anfänge in unserem Leben 
begleiten und uns auf allen geraden und 
ungeraden Wegen unseres Lebens be-
gleiten. 

Nach einer Vorlage von Johannes Simon in 
www.pfarrbriefservice.de 

Bitte beachten: Am 20. und 21. Sep-
tember ist die Kollekte in allen Messen 
für die Caritas-Arbeit bestimmt! 


